
 
 

 

 
 
 

Stadt Rheine 

Jugendamt- Tageseinrichtung für Kinder  

Herr Kösters 

Neues Rathaus 2 

 

    24.11.2017 

 
Übernahme der Trägerschaft einer neuen Tageseinrichtung für Kinder in Rheine, Ochtruper Str. 61 
 

Sehr geehrter Herr Kösters, 

 

bezugnehmend auf Ihr Schreiben vom 12.10.2017 teilen wir Ihnen unser Interesse an der Übernahme 

der Trägerschaft einer neuen Tageseinrichtung für Kinder in Rheine mit.  
 
Beigefügt haben wir unsere Grundbewerbung mit einem kurzen Abriss über uns als Kita- Träger  und 

unserem pädagogischen Grundkonzept, welches für unsere 72 Einrichtungen gilt. Darüber hinaus 

verfügt jede unserer Einrichtungen über ein individuelles Profil, welches abhängig ist von der Lage und 

Umgebung der Einrichtung, den baulichen Voraussetzungen, dem Bedarf und dem Anspruch der 
Eltern, sowie den Interessen der möglichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Einrichtung. Bei 

einem Neubau oder Neubezug eines Gebäudes orientieren wir uns auch an schon bestehenden 

Konzepten anderer örtlicher Einrichtungen, um ein Konkurrenzangebot möglichst auszuschließen. 

 

 In der Stadt Rheine halten wir als Verband ein Dienstleistungsangebot mit einer 

Kindertageseinrichtung mit 4 Gruppen vor, in der Kinder von 2 Jahren bis zum Schuleintritt  gefördert 

und betreut werden. 

Die  Einbindung in die lokale Infrastruktur erfolgt in Rheine durch die gute Zusammenarbeit mit den im 

gesamten Stadtgebiet bestehenden Kindertageseinrichtungen oder Betreuungsangeboten, genauso 

wie die Zusammenarbeit mit den Grundschulen, die die Kinder aufnehmen. 
Eine neue Einrichtung in Rheine hat für uns als Träger den besonderen Reiz,  eine zweite Einrichtung in 

diesem Sozialraum vorhalten zu können. Synergieeffekte bei der Betreuung in den Ferienzeiten, 

Synergieeffekte bei der Personalführung und –suche, sowie Synergieeffekte bei Projektgestaltungen 

bieten uns dann beide Einrichtungen. 

 

 

 

 

 
 

 

 



 

 

Unsere Vorstellung der Finanzierung beschreiben wir folgendermaßen: 

 

Aufgrund unserer finanziellen Voraussetzungen als armer Träger sind wir darauf angewiesen, dass die 
Stadt Rheine den Eigenanteil in Höhe von 9 % der Personal- und Betriebskosten übernimmt und uns als 

freiwilligen Zuschuss zur Verfügung stellt. 

Für die Einrichtung einer neuen 3-gruppigen Einrichtung gehen wir nach unseren  

bisherigen Erfahrungen mit den Investoren und den in jüngster Vergangenheit  

eingerichteten Kindertageseinrichtungen von einem Gesamtkostenvolumen für Ausstattung,  

Außengelände und Küche in Höhe von 179.000,- € aus.   

Für die o. g. Ausstattung sind wir auf den Zuschuss der Stadt Rheine in Höhe von 179.000,- € 

angewiesen.  

 

Antworten und Ausführungen zu Ihren genannten Kriterien finden Sie in unserem angehängten 
Bewerbungskonzept. 

Gern stellen wir Ihnen dieses ausführlich am 14.12.2017 in der Jugendhilfeausschutzsitzung vor. 

Es wäre schön, wenn die Unterlagen den Ausschussmitgliedern vorliegen würden. 

 

 

 
 

Zur Klärung eventueller Fragen stehen wir selbstverständlich zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Kerstin Kocher 

 

 

 

 

 


